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Christa-Kock-Stiftungsfonds 

Unsere Gründungsstifterin Christa Kock, die Ende 2019 verstarb, hat die 

Bürgerstiftung in ihrem Testament bedacht. Mit dem Vermächtnis in Höhe 

von 56.826 Euro wird der erste Stiftungsfonds der BÜRGERSTIFTUNG HEI-

DELBERG, der Christa-Kock-Stiftungsfonds, eingerichtet. Entsprechend ih-

rem großen Interesse an Musik sollen die Mittel des Fonds bevorzugt für 

die musikalische Ausbildung von Kindern und Jugendlichen oder andere 

Projekte im Bereich Musik eingesetzt werden. Durch das Vermächtnis 

steigt das Stiftungskapital auf über 250.000 Euro. 

Christa Kock wurde 1930 in Magdeburg geboren. Als Diplom-Bibliothe-

karin baute sie ab 1975 die Bereichsbibliothek im Theoretikum im Neuen-

heimer Feld auf und leitete diese bis zu ihrem Ruhestand. Die letzte Ver-

anstaltung der BÜRGERSTIFTUNG HEIDELBERG, die Christa Kock besuchte, 

bevor ihre Kräfte dies nicht mehr zuließen, war das Benefizkonzert mit 

dem Trompeter Reinhold Friedrich und dem Organisten Markus Uhl in der 

Jesuitenkirche im Februar 2016.  

 
90. Geburtstag Erwin Poell 

„Er schuf die Ullstein-Eule und das Heidelberg-Logo“ – so titelte die 

Rhein-Neckar-Zeitung. „Und er schenkte der BÜRGERSTIFTUNG HEIDELBERG 

ihr Ginkgo-Blatt“ – ergänzen wir gerne. Der Graphiker und Buchgestalter 

Erwin Poell feierte am 9. August 2020 seinen 90. Geburtstag. 

Es war ein Glücksfall, dass die werdende Bürgerstiftung in der Grün-

dungsphase den Kontakt zu Erwin Poell vermittelt bekam, der das Logo 

mit dem Ginkgo-Blatt entwarf und der Bürgerstiftung spendete. Wir freu-

en uns immer wieder darüber, dass dieses starke Erkennungsmerkmal 

unsere Arbeit begleitet.  

 

Connect – Wir stiften soziale Teilhabe 

Bis Ende Mai wurden den 15 Heidelberger Altenheimen die insgesamt 50 

Tablets überreicht, die den Bewohnerinnen und Bewohnern Video-Telefonie 

ermöglichen und damit die Isolierung durch die Corona-Pandemie abmil-

dern sollen. Finanziert wurden die Tablets von fast 50 Spendern; innerhalb 

weniger Wochen kam ein Betrag von über 13.000 Euro zusammen. 

Das Echo aus den Heimen ist sehr positiv, die Tablets werden intensiv ge-

nutzt. Es gelingt mit den Video-Telefonaten besser, den Kontakt zu Ange-

hörigen und Freunden zu halten. Daneben kommen die Tablets aber auch 

für andere Dinge wie „Gedächtnistraining, gemeinsames Singen oder virtu-

elle Besuche von Konzerten oder Museen“ zum Einsatz. 
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Laterna musica Konzert als Film 

Die Termine für die diesjährigen laterna musica Konzerte in Heidelberger 

Grundschulen waren bereits vereinbart, aber auch diese Aufführungen 

können natürlich wegen der Corona-Pandemie nicht stattfinden.  

Der Ohrwurm e.V. ist deshalb neue Wege gegangen und hat das Musik-

stück Das Geisterzimmer – ein Kinderprogramm zu Ludwig van Beethoven 

als Film für die Schulen produziert. Als Beitrag für die Heidelberger Grund-

schulen, denen der Film zur Verfügung steht, haben wir statt der Konzerte 

das Filmprojekt mit 2000 Euro unterstützt. Von zwei Schulen haben wir be-

reits positives Echo über den Film und die Reaktionen der Kinder bekom-

men.  

 

Garagenbemalung im Hasenleiser 

Unter dem Motto Kunst findet Stadt! gründete sich auf Initiative des 

Quartiersmanagements Hasenleiser im November 2019 der Arbeitskreis 

Kunst im Hasenleiser. Der Arbeitskreis setzt sich zum Ziel, Kunstwerke im 

öffentlichen Raum im Hasenleiser zu platzieren, die partizipativ mit inte-

ressierten Bewohnerinnen und Bewohnern aller Altersgruppen erarbeitet 

und umgesetzt werden. 

Ein erstes Projekt in diesem Zusammenhang ist die Bemalung von Gara-

gen in der Bühler Straße, die die Bürgerstiftung mit 800 Euro fördert.  

 

Übersetzerpreis Ginkgo-Biloba für Lyrik 

Auch in diesem Jahr unterstützt die Bürgerstiftung die Verleihung des 

vom Freundeskreis Heidelberger Literaturhaus ins Leben gerufenen Über-

setzerpreis Ginkgo-Biloba für Lyrik mit 300 Euro. Der diesjährige Preis 

geht an Richard Pietraß, der Gedichte aus 20 Sprachen ins Deutsche 

übersetzt hat. Die Preisverleihung wird am 30.9.2020 stattfinden. 
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